
Weddinghofen  feiert  2.0:
Großer  Andrang  und
ausgelassene Stimmung

Burning Heart

Die  Veranstaltung  „Weddinghofen
feiert  2.0“  hat  am  Wochenende
gezeigt, wie viel Leidenschaft,
Engagement  und  Gemeinschaft  im
Ortsteil  Weddinghofen  steckt.
Schon zur offiziellen Eröffnung
der Veranstaltung durch Landrat
Mario Löhr und Bürgermeister Bernd Schäfer um 20 Uhr war der
Festplatz  prall  gefüllt.  Für  den  musikalischen  Höhepunkt
sorgten  die  Lokalmatadore  von  Burning  Heart  um  Frontmann
Thomas  Leitmann,  die  bis  kurz  vor  Mitternacht  mit
Rockklassikern und aktuellen Hits das Publikum begeisterten.
Trotz einiger Parallelveranstaltungen im Stadtgebiet war das
Gelände  am  Albert-Schweitzer-Haus  durchgehend  voll,  die
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Stimmung  ausgelassen  –  und  das  alles  in  friedlicher
Atmosphäre.

Die Veranstalter vom Verein Wir in Weddinghofen e.V. zeigten
sich mehr als zufrieden: „Es war ein großartiges Fest mit
vielen gut gelaunten Gästen. Besonders danken möchten wir der
Vereinsgemeinschaft Weddinghofen, den Sponsoren und den vielen
ehrenamtlichen Kräften aus Weddinghofen, ohne deren Einsatz so
ein  Abend  nicht  möglich  gewesen  wäre,“  hieß  es  aus  dem
Organisationsteam  um  Christian  Weischede,  Rüdiger  Hoffmann,
Damian Mazur, Werner Matiak und Jens Schmülling. Auch die
Resonanz aus der Bürgerschaft fiel durchweg positiv aus. Ob
Jung oder Alt – viele Besucherinnen und Besucher nutzten die
Gelegenheit zum Wiedersehen, Feiern und gemeinsamen Genießen.
„Weddinghofen feiert 2.0“ war das größte Fest was der Ortsteil
seit vielen Jahren erleben durfte und hat eindrucksvoll unter
Beweis gestellt, wie stark die Dorfgemeinschaft ist und der
Zusammenhalt ist.


